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Robert Löhrer. Dem religiösen Leben wurde
die größte Aufmerksamkeit geschenkt. In
seinem Dienste standen der Oblatenverein
und die Sonntagskatechesen. Charitativ
wurde gewirkt durch Aufnahme einiger
Kleriker und Jnnsbrucker Studenten. Der
Missionsgedanke wurde durch die Missions-
sektion lebendig erhalten. Der Wissenschaft
lichen Ausbildung dienten die Marianische
Akademie mit dem Debattierklub, die.An-
gelomontana", Sektion des Schw. St. V.,
der .Titlis", Abstinentenverein und der
Stenographenverein. Es werden eine Reihe
von Schenkungen verdankt. Alle 22 Kandi-
baten haben die Maturitätsprüfung mit Er-
folg bestanden. Schulanfang am 4. Oktober.

21. Lehr- und Erziehungsinstitut
„Mariazell" bei Wurmsbach. Die Lage
des. 47 Zöglinge beherbergenden Institutes
ist eine sehr günstige. Die Räumlichkeiten
atmen Luft und Licht und weisen peinliche
Ordnung und Reinlichkeit auf. Es bestehen
drei Realklassen und ein Vorkurs, in den
13 Lehrschwestern unterrichten. Daneben ist
Gelegenheit geboten, die fremden Sprachen
zu erlernen und sich der Malerei und Musik
zu widmen, sowie feinere Handarbeiten an-
zufertigen. Das neue Schuljahr beginnt
den 13. Oktober.

22. Mittelschule Münster, Kt. Luzern.
Sie zählte im abgelaufenen Schuljahr
95 Schüler, von denen 43 auf die Sekundär-
schule und 52 auf das vierklassige Pro-
gymnasium entfielen. Von den letztern
stammten 14 aus dem Mittelschulkceis,
34 aus dem übrigen Kanton Luzern und
4 aus andern Kantonen. An Schenkungen
erwähnt der Bericht Bücher, Lichtdrucktafeln
und eine Anzahl Petrefakten. Ziel der
Schulreise war der Bürgenstock. An der
Anstalt bestehen eine Jünglingskongregation
und ein Abstinentenverein. Der Verein
ehemaliger Schüler der Mittelschule zählt
l80 Mitglieder. Wiederbeginn des Unter-
richts, 3. Oktober.

23. Technikum in Freiburg, Schweiz.
Es umfaßt außer einem Vorkurs, eine

Exerzitien ì
für Lehrer: 19.—23. September -

Lehrer, Lehrerinnen: Benü
Anmeldungen sind an die Dir

zu richten.

technische Abteilung ^ für Elektrotechniker,
Bautechniker, Geometer und Zeichenlehrer
und Lehrwerkstätten Ilfür Elektromechaniker,
Werkmeister, Maurer, Steinhauer, Deko-
rations maler, Lithographen, ferner für
Stickerei und Spitzen. Die Gesamtzahl der
Schüler von 190 verteilt sich zur Hälfte
auf den Kt. Freiburg, ferner auf die Kan-
tone Dessin (38), Bern, Waadt und Wallis
(je II), Luzern (7) usw. In dem mit dem
Technikum verbundenen Konvikt finden die
Zöglinge sorgfältige Verpflegung und sind
auch in religiös-erzieherischer Hinsicht sehr

gut aufgehoben. Das unter staatlicher
Leitung stehende Technikum verdient das
volle Vertrauen der katholischen Kreise.
Zur Feier seines 25 jährigen Bestehens bietet
die Anstalt eine prächtig illustrierte Fest-
schrift, die von der erfreulichen Entwicklung
des Technikums beredtes Zeugnis ablegt.

24 Kantonale Erziehungsanstalten für
taubstumme und schwachbcgabte Kinder,
in Hohmrain, Kt. Luzern. Dieses Kleinod
unter den luzernischen Erziehungsanstalten
steht in der Obhut des H. Hrn. Direktors
H. Bösch, dem ein Stab von pflichteifrigen
Lehrern und Lehrschwestern, im ganzen 22.
beigegeben sind. 88 taubstumme und 154
schwachbegabte Kinder genossen im abge-
laufenen Schuljahre die Wohltat einer sorg-
fältigen Erziehung und eines entsprechenden
Unterrichtes. Die schulentlassenen Mädchen
beider Abteilungen wurden in die Haus-
wirtschaftlichen Arbeiten, einschließlich Kran-
kenpflege, eingeführt. Den armen Kindern
wurde viel Freudiges zuteil durch Familien-
feste, Theateraufführungen und den großen
Ausflug auf den Pilatus. Dem nach
4 l jähriger Wirksamkeit verstorbenen Direk-
tor Roos wird ein warmer Nachruf ge-
widmet. Eine lange Gabenliste legt Zeugnis
ab von den großen Sympathien deren sich

die Doppelanstalt weitherum erfreut; sie

erinnert aber auch daran, daß die Er-
ziehungsanstalt vielfach auf die Wohltätig-
keit angewiesen ist.

5 Wolhusen
für Lehrerinnen 19 -14. Oktober,

tzet die gnadenreiche Zeit
cktion des St. Josephshauses in Wolhusen
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